
Spielregeln für das „Wildschwein-Memory“ 

 

Für dieses „Wildschwein-Memory“ bestehen die bereits üblichen Spielregen, wie 

für jedes andere Memory auch.  

Zunächst werden alle Spielkärtchen gut gemischt und verdeckt, auf einer freien 

Fläche, vor allen und für alle Mitspieler gut sichtbar ausgebreitet.  

Aufgabe der Mitspieler ist es nun, der Reihe nach und durch aufdecken zweier 

Memorykärtchen ein zusammenpassendes Kartenpaar zu finden. Gelingt es einem 

Spieler schließlich ein  zueinander gehörendes Paar zu finden, so darf er die 

beiden Spielkarten aus dem Spiel nehmen und vor sich hinlegen. Anschließend ist 

er noch einmal an der Reihe. Dies kann sich so lange wiederholen, bis ein 

fehlerhaftes Kartenpaar aufgedeckt wird.  

Sollte von einem Spieler, während seines Spielzugs, ein nicht zueinander 

passendes Pärchen aufgedeckt werden, so werden die Karten wieder zugedeckt 

und der nächste Spieler ist dran.  

Das Spiel ist dann zu Ende, wenn alle Memorykarten von den Mitspielern 

aufgedeckt worden sind.  

Gewonnen hat derjenige Spieler, der am meisten Kartenpärchen aufdecken 

konnte.   

 

Anders als bei herkömmlichen Memoryspielen, unterscheidet sich dieses 

„Wildschwein–Memory“ jedoch in der Pärchenfindung. Hier setzt sich ein 

Kartenpaar aus einem Bild und einer Beschreibung dessen zusammen. 

Beispielsweise erfordert die Beschreibung „Das Kind eines Wildschweins nennt 

man Frischling“ das dazugehörige Bild eines Frischlings zu finden und umgekehrt.  

 

~ Viel Spaß ~ 


